

Ein großer Spaß für Könner, Genießer und die ganze Familie: 
Rodeln am Achensee zwischen Rofan- und Karwendelgebirge
Gleich sechs Naturrodelbahnen schlängeln sich quer durch die malerischen Landschaften. www.achensee.com, maps.achensee.com 

Am Achensee, Tirols Sport und Vital Park, laden sechs wunderschöne Bahnen zu einer Rodelpartie ein. Ob der Abfahrtsspaß mit Kaiserschmarrn in der urigen Berghütte, einer gemütlichen Winterwanderung oder Sternenhimmel kombiniert wird, ist jedem selbst überlassen. Dank Aufstiegshilfen und unterschiedlichen Streckenlängen von knapp einem bis fünf Kilometern findet jeder die richtige Rodelbahn. 

Am Start- und Endpunkt ein Genuss: Rodeln in Achenkirch
Im Skigebiet Hochalmlifte Christlum in Achenkirch kann man auch auf Kufen ins Tal gleiten: An der Mittelstation der Christlumlifte startet die mittelschwere Rodelbahn, die sich auf dreieinhalb Kilometern – teilweise durch Wald, teilweise an Skipisten entlang – nach unten schlängelt. Noch schnell den Schlitten an der Talstation ausleihen und schon gondelt es sich ganz gemütlich zum Startpunkt. Wer sich den Spaß erst verdienen möchte, wandert etwa eineinhalb Stunden über die Rodelstrecke nach oben. Wie wär’s vor der Abfahrt noch mit einer Brotzeit auf der Christlum Alm? Hier kann man sich auch wunderbar die Zeit vertreiben bis es dunkel wird, denn jeden Mittwoch werden auf der Strecke die Lichter angeknipst. Wer dagegen erst nach dem Rodeln Hunger hat, schaut unten beim Riederbergstüberl vorbei, hier gibt’s hausgemachte Tiroler Schmankerl mit ausschließlich regionalen Produkten.

Übermäßiger Spaß mit mäßiger Steigung: Rodeln in Maurach
Einfach, aber kurvenreich: Die etwa eineinhalb Kilometer lange Rodelbahn in Maurach, nahe der Rofanseilbahn, ist mit ihrer gleichmäßigen und eher geringen Steigung gerade bei Familien mit kleinen Kindern sehr beliebt. Nach einer halben Stunde Fußmarsch durch den wunderschönen Winterwald erreicht man schon den Startpunkt. Für Nachtschwärmer wird die Bahn jeden Tag von 17 bis 23 Uhr beleuchtet. Schlitten können im Sportgeschäft im Ort ausgeliehen werden.

Perfekt für Familien: Die Rodlhütte in Pertisau 
Die knapp eineinhalb Kilometer lange, einfache Rodelbahn bei der Rodlhütte in Pertisau (wo es auch Schlitten zum Ausleihen gibt) ist perfekt für Familien geeignet. Nach oben dauert es zu Fuß eine halbe Stunde. Wer es bequem haben möchte, steigt unten in den Rodlexpress. Der Traktor mit Anhänger bringt Besucher gegen eine Gebühr zum Startpunkt. Vor der Abfahrt sollte jedoch erst noch bei der Rodlhütte ein Stopp eingelegt werden – entweder um köstliche Tiroler Spezialitäten oder den traumhaften Blick über den Achensee zu genießen. Wer es romantisch mag, rodelt bis 23 Uhr auf der beleuchteten Bahn.

Langes Vergnügen und herrliche Ausblicke am Zwölferkopf


Presse Info Achensee | Tirols Sport & Vital Park
Rodeln am Achensee | Auf zwei Kufen ab ins Tal!


Die mittelschwere Naturrodelbahn am Zwölferkopf schlängelt sich knapp fünf Kilometer über viele Kurven von der Bergstation der Karwendel-Bergbahn zurück ins Tal nach Pertisau. Auf dem Weg punktet die längste Rodelbahn der Region vor allem mit herrlichen Ausblicken auf den Achensee. Der Aufstieg dauert etwa zwei Stunden. Wer nicht mit dem Schlitten im Schlepptau hinauf stapfen möchte, fährt ganz bequem mit der Gondel – Rodeln gibt es bei den Sportgeschäften im Ort zum Ausleihen.
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Einsam und romantisch rodeln in Steinberg
Mit ein wenig Glück hat man die Naturrodelbahn in Steinberg am Rofan ganz für sich allein: Während hier im Sommer viele Wanderer unterwegs sind, gilt sie im Winter als Geheimtipp für Familien, Naturliebhaber und Verliebte. Etwa eine halbe Stunde wandert man vom Gasthof Waldhäusl aus hinauf. Die leichte Abfahrt zieht sich lediglich über 800 Meter, Eltern können ihren Nachwuchs also ruhig allein hinunterfahren lassen, während sie sich unten den Kaiserschmarrn schmecken lassen. Robert Huber, der Wirt, bietet übrigens auch Schlitten zu Ausleihen an und sorgt dafür, dass abends die Glühbirnenkette leuchtet. Ganz romantisch können Nachteulen im sanften Licht bis 23 Uhr hinunterrodeln.

Der volle Wintergenuss: Die Rodelbahn in Wiesing
Wandern, Einkehren und Rodeln heißt es in Wiesing. Oberhalb des Ortes beginnt der knapp einstündige Aufstieg nach Eben. Im urigen Gasthaus Kirchenwirt lohnt sich die Einkehr, bevor es auf Kufen wieder bergab geht. Die mittelschwere Strecke verläuft drei Kilometer über ein paar Kehren im Wald zurück nach Wiesing. Von 16 Uhr bis Mitternacht gibt’s neben dem (hoffentlich) strahlenden Sternenhimmel zusätzliche Beleuchtung aus der Steckdose. Die Rodeln können bei den Sportgeschäften rund um den Achensee ausgeliehen werden.

Der Achensee – Tirols Sport & Vital Park
Ankommen, aufatmen und abtauchen – in der Region rund um den größten See Tirols wird sportliche Aktivität, Naturerlebnis und Erholung großgeschrieben. Eingebettet zwischen dem Karwendel und dem Rofangebirge ist der Achensee Destination für Berghungrige und Wasserratten gleichermaßen. Mit dem ringsum frei zugänglichen Seeufer und den eindrucksvollen Pfaden in die Täler des Naturparks Karwendel sind im Sommer wie im Winter landschaftliche Erlebniswelten geboten. Egal ob zu Fuß, mit dem Mountainbike, den Langlaufskiern oder den Schneeschuhen – der Achensee begeistert und ist voller Momente, die bewegen!
Achensee Tourismus ist Ansprechpartner sowohl für Gäste als auch für Medien, wenn es um Informationen zu den touristischen Aktivitäten in Tirols Sport & Vital Park geht. Medienvertreter*innen finden druckfähige Fotos zum Download auf der Bilddatenbank www.achensee.org. Nach erstmaliger Registrierung sowie deren Rückbestätigung per Mail können Dateien der Achensee Bilddatenbank gesichtet und die ausgewählten Fotos heruntergeladen werden.
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